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Stunden der Entſcheidung in München
Münchener Bolſchewiſten wollen ſich mit Ungarn und Rußland verbünden Ernſte Ereigniſſe in Jtalien

Ein Staatsſtreich der bayeriſchen Radikalen

München 5 April Eigene Drahtnachricht Der
Sayeriſche Landtag iſt auf den 8 April einberufen
Die Radikalen verteilen Flugblätter und die Sol
daten die zum Sturz des Miniſteriums Hoffmann
Schnepfenhorſt aufſordern wollen dem Landtag kei
nen Schutz gewähren Die Lage iſt außerordentlich ernſt Man erwartet einen Staatsſtreich
der Radikalen für den alles vorbereitet iſt in allernäch
r Zeit Die Lage erfordert durchgreifende ſchnelle

aßnahmen der Regierung Die Bevölkerung iſt
äußerſt beunruhigt

Vor einer Entſcheidung in München
München 5 April Eigene Drahtnachricht Die

Verhältniſſe in München drängen zur Entſcheidung
Geſtern nachmittag wurde das Landtagsgebände dur
Anhänger der Räte mit Maſchinengewehren beſetzt un
feſtungsartig in Berteidigungszuſtand gebracht Nie
mand erhält Zutritt Das iſt gegen die ausdrückliche
Mißbilligung der Regierung erfolgt Für die Wieder
einbernfung des Landitages erklärte die Garniſon Mün
chens keine Bereitſchaft und keine Schutzmaßnahmen zu
ſtellen Dieſe Tatſachen bedenten entſcheidende Schritte
auf dem Wege zur RNäterepublik an kann nicht
e e daß die Re 27 überrumpelt worden iſt denn
ie Abſichten des rates waren ſchon ſeit längerer

Zeit bekannt n deren Anhänger aufem Lande nicht zu unter ſind erklären ihre Solibarität mit der ungariſchen und ter Sowjetrepublik
andtag nicht zuſammen ſo iſt der

Volſchewismus in Deutſchland eingezogen und die Folgen ſind s fragt i nun ob man nicht
anf die ſchon bei der zweiten Revolution gefaßte Jdee
zurückkommen und den Landtag in eine nordbayer
Stadt einberufen ſoll Die Aufregung in der Bevölke
rung iſt ſehr groß Man erwartet von ſeiten der Kom
mnniſten die größte Rückſichtsloſigkeit

Tritt der bayeriſche

Das Münchner Programm
WTB München 5 April Jn einer geſtern vom

Zentralrat einberuſenen Verſammlung im Löwenbräukeller
erklärte Dr Wadler Die Aufgabe der nächſten Tage und
Stunden heiße Beſeitigung der Parteien Eini
gung des geſamten Proletariats Genergalſtreik Aus
rufung der Räterepublik und Veerbeüderunng
mit dem enſſiſchen und ungariſchen Prole
tariat Der Vorſitzende des ZJentralrates Nikiſch betonte
daß das nordbayeriſche Proletariat den Loslöſungs Be
ſtrebungen des nordbayeriſchen Kapitalismus einen Strich
durch die Rechnung machen werde Die Ausrufung der baye
riſchen Räterepublik werde in ganz Deutſchland vorbildlich
wirken und den Ausbruch der Weltresolgntion zur
Folge haben

Der Jentralrat hat für heute vormittag die ſämtlichen
Arbeiter Angeſtellten und Beamtenausſchüſſe ſowie die
Vetriebsräte und Delegierten aller Verbände zu einer großen
Verſammlung im Hoſbräuhaus aufgerufen in der die poli
tiſche Lage erötert werden wird

Erzberger auf der heimreiſe
Berlin 5 April Eig Drahtnachricht Wie wir

ören iſt Reichsminiſter Erzberger nach Unterzeichnung des
blommens über den Transport der polniſchen Truppen

durch Deutſchland noch geſtern abend von Spa abgereiſt Er
trifft heute nachmittag in Berlin ein

Graf Brockdorff Kantzau über die
Urheberſchaft des Krieges

Verlin 5 April Eigene Drah
K ſchreibt auf unſere Anfrage wie
gierung zu der Nachricht verhält die Pariſer Konferenzebiht einen einſeitigen Schuldſpruch g Deutſchland
als alleinigen Urheber des Weltkrieges zu fällen und daß
ein Ententegerichtshof eingeſetzt werde ſolle um die Schul
digen zur Rechenſchaft zu ziehen gab uns der Reichsminiſter

Auswärtigen Graf Brockdorff Rantzau ſolgende Erklä
ung45 muß die Rachricht als wenig wahrſcheinlich bezeichnen

Die deutſche Regierung würde ſich ein ſo einſeitiges Verfahren
wie den Verſuch uns eine Schuld ohne jede objektive und un
parteiiſche Prüfung des Sachverhaltes zuzuſprechen nicht ge
fallen laſſen Die Entente will als Kläger auftreten ſie kann

ſie offenbar den neutralen Gerich ürchtet den wi

Stie vrnee

deshalb nicht zugleich Richter ſein Dies um ſo a kannt habe Die r ſei aber nicht

Anklagen vorzubringen und dieſelben zu begründen Von der
Feſtſtellung des wahren Sachrerhaltes verſprechen wir uns
die Entgiftung der internationalen Beziehungen Das iſt es
worauf es nach allen Fehlern der Vergangenheit für die
Gegenwart und Zukunft ankommt und ich ſehe darin meine
hauptſächlichſte Auſgabe Soweit dies durch die Kläirung
der Schuldfrage geſchehen kann werden wir unſererſeits durch
die beabſichtigte Einſetzung eines Staatsgerichtshoſes auch
ohne die Mitwirlung unſerer Gegner dazu beitragen

veröffentlichung amtlicher Dokumente

Berlin 5 April Eig Drahtnachricht Wie wir
hören iſt die Veröffentlichung der amtlichen Dokumente mit
deren Bearbeitung Kautsky beauftragt war demnächſt zu er
warten Jn einigen Wochen vorausſichtlich noch in dieſem
Monat wird die Publikation in Buchform erfolgen Die
Arbeiten umfaſſen eine Jeitſpanne die einige Wochen vor
Kriegsanfang beginnt und am 4 Auguſt 1914 dem Tage der
Kriegserklärung Englands endet

Die Sozialiſierung öer hHochſeeſiſcherel
Berlin 5 April Eig Drahtnachricht Demnächſt

wird das Gutachten der Sozialiſerungskommiſſſon über die
Sozialiſierung der Hochfeefiſcherei veröffentlicht werden Wir
wir hören iſt man in den inzwiſchen ſtattgefundenen Bera
tungen in denen das Für und Wider einer ſolchen Soziali
ſierung eingehend zur Erröterung gelangte zum Schluß
ergebnis gekommen daß eine Sozialiſterung der Hochſee
iſcherei aus den verſchiedenſten Gründen im Jnutereſſe der
Ugemeinheit nicht liegen könne Es iſt zu erwarten daß

von einer ſolchen Abſtand genommen und die Gründung einesJeſſica Unternehmens in kKeinerem Umfange
bevorzugt wird woran die Intereſſenten ſich zu beteiligen
hätten

Generalſtreik in Jtalien

Hamburg 5 April Eig Drahtnachricht Dem
Hamburger Fremdenblatt wird von der italieniſchen Grenze

berichtet Die italieniſche ſozialiſtiſche Partei bereitet einen
am 1 Mai beginnenden Generalſtreik mit bolſchewiſtiſchem
Charakter vor Aus Rom wird weiter gemeldet Die innen
politiſche Lage Jtaliens wird von Tag zu Tag eernſter
Schon die wenigen Meldungen die die Jenſur durchtäßt
zeigen daß Jtalien am Vsrabend ernſter poli
tiſcher Ereignifſe ſteht So hat die italieniſche ſozia
liſtiſche Kammerfraktion beſchloſſen ein Manifeſt an das
italieniſche Volk zu richten in dem geſagt wird daß ange

ſichts der Tatjſache daß die Ausſichten für den Ab
ſchluß eines Wilſonfriedens geſchwunden
ſind das Proletariat zu einem Generalſtreik aufgefordert
werden ſolle Das Manifeſt fordert weiter die Abſchaf
fung der Monarchie das gleiche Wahlrecht und weit
gehende ſozialiſtiſche Reformen Das Proletartat müſſe ſich
allmählich die Vollzugsgewalt erobern

Paderewski in Paris
Paris 5 April Eigene Drahtnachricht DasReuterſche Bureau meldet Saterewsti e u in

Paris an Es verlantet die Danziger r jetzt
mehr oder weniger r und zwar auf der Grund
lage v Danzig ein Freiſtaat mit Selbſtverwealtun
wahrſcheinlich unter nunmehr polniſcher Kontrolle wird

Unterhanöelt Wilſon mit Lenin
agag 5 April Eigene Drahtnachricht Jn derengliſchen Preſſe mehren 5 die Anſpielungen darauf

daß ilſon direkt mit Lenins Regierung unterhandle
und ſie zum Frieden heranziehen will

Saarbecen und Ueutraliſterung der Rheinlande
Genf 4 April Der Rat der Vier hat eine Kom

miſſion von drei Perſonen damit beauftragt eine erſte
da ung über den Frankreich zuzuſvrechenden Anteil an

er wirtſchaftlichen Ausbeutung des Saarbeckens
und über die militäriſche Nentraliſfierung der
t inlande aufzuſtellen Die drei mit dieſer
gabe betrauten Perſonen haben ſich Donnerstag nach
nittae verſammelt

erſchiedene Rotterdomer Korreſpondenten beſtäti
die Mitteilung der r daß die Konſerenz

rankreichs Anſprüche auf das Saarbecken
n der Form einer e r anerafür

Frankreiedie Bevslkern des xs hen

Foedeenng auf Abſchaffung der Mongechie
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Trennung von Staat und Kirche
Aus Weimar wird uns von einem Mitglied der

Nationalverſammlung geſchrieben
Die Frage die in der letzten Wahlbewegung ſo viel

Staub aufgewirbelt hat und die Geiſter beſonders er
hitzte die Trennung von Staat und Kirche iſt vom Ver
faſſungsausſchuß in Weimar verhältnismäßig ſchnell
entſchieden worden Danach beſteht in Zukunft keine
Staatskirche mehr Jede Religionsgeſellſchaft ordnet
und verwaltet ihre Angelegenheiten ſelbſtändig inner
halb der für alle geltenden Geſetze insbeſondere ver
leiht ſie ihre Aemter ohne Mitwirkung des Staates oder
der bürgerlichen Gemeinden Den Religionsgeſellſchaf
ten ſtehen die Rechte einer öffentlichen Körperſchaft zu
Sie ſind berechtigt ihre Mitglieder zu beſteuern Den
Religionsgeſellſchaften werden diejenigen Vereinigun
gen gleichgeſtellt die ſich die gemeinſchaftliche Pflege
einer Weltanſchauung zur Aufgabe machen Das
Eigentum der Religionsgeſellſchaften und der religiöſen
Vereinigungen an den für Kultus und Wohltätig
keitszwecken beſtehenden Anſtalten Stiftungen und
Fonds bleibt beſtehen

Mit dieſen in erſter Leſung angenommenen Sätzen
iſt die grundſätzliche Trennung von Kirche und Staat
in der Verfaſſung des neuen Deutſchland verankert
Daß die zweite Lefung zu weſentlich anderen Feſt
ſetzungen käme iſt nach dem Gang der bisherigen Be
ratungen ausgeſchloſſen Das war ja das Ueberraſchen
de bei den Ausſchußberatungen daß im Prinzip alle
Parteien in der Notwendigkeit einer Neuregelung des
Verhältniſſes von Staat und Kirche einig wären Die
Sozialdemokraten forderten wie immer die völlige
Trennung die Demokraten waren grundfätzlich zum
mindeſten nicht gegen ſie das Zentrum ließ zwar ſeine
Gegnerſchaft gegen die Trennung erklären ließ aber
gleichzeitig durchblicken daß nach den Erfahrungen der
Aera des verfloſſenen Kultusminiſters Adolf Hoffmann
die Trennung als Schutzwall gegen noch radikalere Maß
nahmen des Staates vielleicht den Vorzug verdiene und
die beiden Rechtsparteien ſtimmten darin überein daß
jeder Gewiſſenszwang vermieden werden müſſe und daß
das Schlagwort Trennung von Staat und Kirche viel
dentig und meiſt falſch verſtanden worden ſei So wurde
der entſcheidende Satz Es beſteht keine Staatskirche
am Schluß der Ausſprache mit den 12 ſozialdemokrati
ſchen den 5 demokratiſchen und einer Zentrumsſtimme
angenommen alſo mit 18 gegen 10 Stimmen die nicht
einmal eine heftige Oppoſition bedeuteten

Die Entſcheidung wurde weſentlich erleichtert durch
die einmütige Wertſchätzung die von allen Parteired
nern auch den ſozialdemokratiſchen der poſitiven ethiſch
religiöſen Arbeit der kirchlichen Gemeinſchaften gezollt
wurde Von Religionshaß oder auch nur von grundſätz
licher Kirchenfeindſchaft war nicht im mindeſten die
Rede Kulturkampfſtimmung kam auch nicht anden
tungsweiſe zum Ausdruck Jedermann verſicherte
außerdem daß eine Trennung nach dem Muſter der
portugieſiſchen oder franzöſiſchen für die beſonderen
deutſchen Verhältniſſe abſolut nicht in Frage kommen
kann Jm Gegenteit gefſtand man allerſeits bereit
willig zu daß bei der Löſung des ſahrhunderte alten
Einigungsverhältniffes alles geſchehen müſſe um den
Religionsgefellſchaften ein ſelbſtändiges Weiterleben zu
ermöglichen und zu ſichern Die auf Geſetz Vertrag oder
beſonderen Rechtstiteln bernhenden ſtaatlichen Leiſtun
gen an die Religivnsgeſellſchaften ſollen nach einheit
lichen reichsgeſetzlichen Grundſätzen von den Landes
regierungen ordnungsmäßig abgelöſt das Eigentum der
Religionsgeſellſchaften dagegen wird ihnen ungeſchmä
lert erhalten bleiben Adolf Hoffmann und ſeine relf
gions feindlichen Geſinnungsgenoſſen haben keine Ur
ſache über dieſe Entſcheidung zu triumphieren

Dagegen wurde in den Verhandlungen des Ver
ſaſſungsausſchuſſes von verſchiedenen Seiten der Hoff
nung Ausdruck verliehen daß ſowohl die katholiſche wie
beſonders die evangeliſche Kirche alle Urſache habe die
nunmehr in der Verfaſſung feſtgelegte Selbſtändigkeit
zu begrüßen Von ihr ſei nicht nur die völlige Befreiung
der Religionsgeſellſchaften von ſtagtlicher Bevormun
dung ſondern auch eine wünſchenswerte Vertiefung des
religiöſen Gedankens in Deutſchland zu erwarten
Nicht eine Verſchüttung ſondern eine weite Oeſſeung
der Kanäle welche Moral und Religion in das deutſche
BasKAleden helteten werde Zie Folge der Trsnnung ſein



Daß dieſe

aufs äußerſte zu wünſchen ſei darin ſtimmten wicder d
Redner aller Parteien überein

Die ſachliche Beurteilung und die auf gegenſeitiges
Verſtehen eingeſtellte Stimmung zwiſchen den Vertre
tern verſchiedenſter politiſcher Parteien und verſchieden
ſter religiöſer Empfindungen ſollte ein Vorbild für die

Folge aber nach dem furchtbaren Niedergang
der Moral im Laufe des Krieges heute und in Zukunft

Aufnahme der getroffenen Entſcheidung im deutſchen
Volke ſein Statt über die Form zu ſtreiten und zu
hadern ſollten ſich alle Kreiſe jetzt bemühen die ethiſch
religiöſen Gedanken wieder zu ſtärken und zur vollen
Geltung zu bringen ohne die eine Geſundung des
Staatsweſens und eine Neubelebung der kirchlichen Ge
meinſchaften nicht denkbar ſind

Die künftigen Zuſatzrationen
Die von uns geſtern veröffentlichten Mitteilnun en

des Vorwärts über die ans den ausländiſchen Le
bensmittelzufnhren zu erwartenden Zuſatzratio
nen wurden von amtlicher Stelle hHinzuzufügen iſt noch daß die Lebensmittel ſämtlich
durch die Kommunalverwaltungen verteilt
werden ſollen Für die Berglente ſind weitere Zu

atz rationen von 50 bis 100 Gramm pro Kopf in
usſicht genommen Die Schwerſtarbeiterzu

lagen gehen trotzdem weiter Es wurde nach dem Ge
bote der Entente beſchloſſen die Zuſatzrationen anStreikende nicht abzugeben dnie gehen ſollen
beſondere Zuſatzkarten die immer nur für kurze Zeit
Geltung haben geſchaffen werden Schon aus dieſem
Grunde wird es no bis 2 Wochen dauern ehemit der Ansgabe der ansländiſchen Lebensmittel be
gonnen werden kann Die geplante Abgabe der Zuſatz
rationen gründet ſich auf die Lebensmittelmengen die in
den Hafenſtädten bisher ausgeladen ſind oder beſtimmt
in Ausſicht ſtehen Es wird auf dieſe Weiſe die Liefe
rung der r r den Großſtädten nur anfeinige och en erreicht Db dann weiter die Ab
gabe der Zuſatzrationen anfrechterhalten werden kann
hängt von dem Ergebnis der Verhandlungen über die
Lieferung der ausländiſchen Lebensmittel ab Mit Be
ſtimmtheit hofft aber das Reichsernährungsamt die
bisherigen Lebensmittel rationen bis
zur Ernte aufrechterhalten zu können

Streik bei Krupp in Eſfen
Eſſen 4 April Heute vormittag hat die radikale Ar

zeiterſchaft die Kruppſchen Werke in Eſſen ſtill ge
le gt ſo daß von 11 Uhr ab der Betrieb in ſämtlichen Werk
ſtätten der Firma Krupp und den damit zuſammenhängenden
Betrieben ruht Auch die Gas und Elektrizitätswerke der

irma Krupp ſtehen ſtill Die Arbeitseinſtellung iſt ohne
Zwiſchenfall vor ſich gegangen Wie lange ſie dauern wird
Jäßt ſich im Augenblid noch nicht abſehen Vor der Betriebs
einſtellung haben die raditalen Kruppſchen Arbeiter er he b
Jiche Mengen von Gewehren und Waffen aller
Art in den Werlſſtätten vernichtet

KRänberbanden in Hamburg

Hamburg 4 April Mehr als tauſend Perſonen hielten
morgens am Altongaer Fiſchmarkt jeden Wagen an der aus
der Auktionshalle kam und beraubten die Fiſchkörbe ihres

lts den die Menge unter ſich verteilte Polzzei und
Zeit mannſchaſten mußten die Menge auseinander

reiben

Die Bildung der Keichswehr
Bei der Aufſtellung der Reichswehr handelt es ſich nicht

um eine Reuſchaffung ſondern um eine Zuſammen
faſſung Sie wird beſtehen

1 aus den Freiwilligenverbänden die ſchon
jetzt vorhanden ſind

2 aus ven Verbänden der alten Armee
3 aus anderen freiwilligen Aufſtellungen
Die Werbungen liegen in der Hand der Generalkomman

dos Die Stärke wird 300 000 Mann betragen Es iſt
eine Gliederung vorgeſehen von großen und kleinen Bri
gaden die in Gruppenkommandos zuſammengefaßt werden
und zwar in ein Gruppenkommando Nord ein Gruppenkom
mando Süd ein Gruppenkommando Lüttwitz und ein
Gruppenkommando Bayern Von Offiziere n und Be
amten werden vor allen Dingen die der alten Armee
übernommen die ſich beſonders an der Front bewährt haben
Es ſollen aber auch Offiziere und Beamte des Beur
laubtenſtandes die das beſondere Vertrauen der
Mannſchaft genießen übernommen werden Ein beſonderes
Augenmerk iſt der Beförderung von Unteroffizieren
in Offiziersſtellen gewidmet Prüfungen Lehrgänge
ſollen die Fähigkeiten erweiſen und 30 Prozent der
Leutnantsſtellen ſollen durch Unteroffiziere
erſetzt werden

Ein beſonderes Kapitel iſt das der Vertrauens
le wut e die ihre beſondere Mitwirkung bei Beſchwerden bei

Diſziplinarfragen rig en Urlaub zu betätigen haben
An Gebührniſſen wird der Mannſchaft eine Tages
zulage von 3 Mark r an der Front eine ſolche von
5 Mark Das Mindeſtalter zum Eintritt in die Reichs
wehr iſt 17 Jahre Ausgeſchloſſen ſind ſolche die beſondere
Strafen ſchon hatten und kriegsuntüchtig ſind Solche die
von einem Verband ausgewieſen ſind können in einen
anderen nicht aufgenommen werden

Die Verordnung enthält auch beſondere Erlaſſe über die
Verwendung der Aerzte und der Sanitätsmannſchaft Dieſe
Verordnung erſcheint im Armeeverordnungsblatt

Eine Uebertreibung des Einheits
geöankens

Stuattg 4 April Die am 29 März 1919 in Stuttt ver Vertreter der et rungen von er n
e
gebenden deutſchen Naticnalserſe das Verhält

m

nis des R den Glied ie

etEigenlehens der ſtaaten wer in in der
e Vorſ c ihn ich inte ſich ein witiger t
geordneter den Zwiſchenruf e ie nicht verſagen

e
t mehr geeignei dieſe ns da ſie die Kräfte der Gledſtoalen ſchwächen

a rgele Arbeit am Wiederaufbau des Reiches lähmen
Gründen müſſen die unterzeichneten Regierungen

u g fordern
Die Erweiterung der Zuſtändigkeit des Reiches darf nurauf dem dar ngsänderung Ausdm e Mia r die ein 5Arie 14 des Entwurfs hinaus wird abgelehnt Die Ver

fügung über eigene Einnahmequellen bildet
die Vorausſetzung für das wirtſchaftliche und kulturelle Fort
beſtehen der Einzelſtagten Die

Eine kräſtige engliſche

Einkommenſtenermuh daher den Einzel
ſtaaten verbleiben

wobei jedoch als Recht des Reiches Juſchkäge bef den
Einkommen über 109000 Mark zu erheben vor
behalten wird Ferner muß an allen übrigen Reichsſteuern
den Einzelſtaaten ein zugeſichert
Die Erhebung und Verwaltung der Zölle und Verbrauchs
euern muß den Einzelſtagten die darauf Gewicht legen be
eſſen werden n den Beſchluß des Verfaſſungsaus

ſchuſſes wonach die Neubildung von Ländern aus einem
edſtaat oder Abtrennung von Teilen eines Gliedſtaates

durch einfaches Reichsgeſetz auch gegen den Willen des be
treffenden Gliedſtaates ſoll erfolgen können muß ent
ſchiedener Widerſpruch erhoben werden

Beendigung des Stuttgarter Bürgerſtrefks
Wie weiter gemeldet wird beſchloß in Stutte

z rt der Ansſchnß für den bürgerlichen Abwehrſtreik
en Bürgerſtreik für beendet zu erklären und der

Bürgerſchaft zu empfehlen am Montag die Arbeit wie
der aufzunehmen S

Streſk und Gegenſtrefk in Nürnberg
Die Angeſtellten der Nürnberger Handelsge

ſchäfte ſowie die Anshilfskräfte der Stadtver
waltung beſchloſſen wegen Lohnfordernngen am
Montag in den Streik zu treten Die denutſch demokra
tiſche Partei und der deutſche Bauernbund erließen an
die geſamte Bürgerſchaft Nürnbergs einen Aufruf
in dem ſie zur Vorbereitung des Bürger ſtreiks
als Waffe gegen den Terror auffordern

militäriſche Vorſichtsmaßnahmen an der ſchleſiſchen

Grenze

Wien 5 April Eigene Drahtnachricht Dastſchechiſche Preſſeburean meldet ans Brünn An der
ſchleſiſchen Grenze wird eine beunrnhigende militäriſche
Tätigkeit Preußens wahrgenommen Sämmtliche Ueber
gänge ſind mit Drahtverhauen und Maſchinengewehren
verſehen Bedentende Streitkräfte ſind in Ziegenhals
und Neiſſe könzentriert

Die Berufung der deutſchen Friedenskommiſſton

nach Paris

riere meldet aus
ſchen Bevollmächtigten
18 April erfolgen ſoll

Engliſche Parlamentarier in Deuſchland

Amſterdam 4 April Nach einer Meld derCentral News bereitet die engliſche Negierung den Beſuch
einer Anzahl von Parlamentsmitgliedern in Deutſchland vor
damit ſie die dortigen Verhältniſſe kennen lernen

zur Pariſer Konferenz am

Veber eine Gehorſamsverweigerung polniſcher
Truppen

berichtet die Voſſ Zig aus P ſen Die kürzlich nen
gebildeten polniſchen Ulanen ſollten nach Warſchau ver
laden werden Die Truppen weigerten ſich jedoch und
verhinderten mit Gewalt die Abfahrt des Zuges ſo daß
die bereits verladenen Pferde wieder ausgeladen wer
den mußten

Regierung
Die engliſche Zeitung Daily News greift die

ranzöſiſche Regierung in einem Leitaufſatz
eftig anu da ſie durch ihre imperialiſtiſche Führung
n Frieden verzögere Das Blatt ſagt Die

Astrennnng von Danzig wäre eine Dummheit und ein Verbrechen und eine größere Verge
waltigung des Selbſtbeſtimmungsrechtes als ſie Elſaß
Lothringen 1871 angetan worden ſei Das Blatt lehnt
rrat unbedingt die von Pichon vertretene Rußland
olitik ab Rohſtoffe nnd Nah rungsmittelſeien die einzige notwendige Waffe gegen den

Bolſchewismus

Deutſches Reich
Keine Waffen An ruſſiſche Kriegsgefangene

vBerlin 5 April Wie amtlich bekannt gemacht wird iſt
es vorgekommen daß ſich auf Urlaub befindli ruſſiſche
Kriegsgefangene Waffen gekauft haben Es wird nachdrück

lich d ren e S wenten iſt in Deutſ Waffen eteiligtentellen ſind nen re v Wo Urlaub zurück
ongerkehrenden Kriegsge en eine genaue Kontrolle in bezugauf das Vorhandenſein en Waffen

Der Titel für Ebert
Weimar 4 April Bei den Verhandlungen in dem Ver

aſſungsausſchuß der Nationalverſammkung wurde auch über
ie Stellung des Reichspräſidenten geſprochen worüber Ab

laß berichtete Er ſtieß z an den Titel den das neueRaicheober upt tragen ſolle und ſchlug Reichsvperweſer

der chswart vor fande
ringen Beifall

auszuüben

S e fanden nur geReichsverweſer ſel ein Proviſorium und
rt klinge gar zu ſehr nach Turnwart Auch

nommen und als

Haag 5 April Eigene Drahßtnachricht Cor
aris daß die Berufung der dent

Abſchüttelung der franzöſchen

Ausſprache über die bolſchewiſtiſche Bewegun

r

Halle und Umgegend
Healie den S April 1919

Sperrung der Gasabgabe
Der Streik im Ruhrrevier und der dadurch r ge

Ausfall in der Verſorgung des Gaswerks mit Kohle fuhrt leider
abermals zu einer Sperrung der Gasabgabe die laut Bekannt
machung des Vertrauensmannes des Reichskommiſſars für die
Kohlenverteilung vom heutigen Tage vom Sonntag den 6 April
ab für die Zeit von morgens 9 Uhr bis abends 5 Uhr bis auf
weiteres angeordnet wird

Der Verein junger Deutſch Demokraten hielt in der geſtrigen
Verſammlung eine ausgiebige Ausſprache über Organiſations
fragen ab und wird in nächſter Zeit eine größere Verſammlung
mit Referat eines unſerer Halliſchen Abgeordneten veranſtalten
Für die Tagesfragen wurden ſtändige Berichterſtatter beſtimmt
die in jeder Verſammlung eine Ausſprache einleiten werden Die

mußte wegen Zeit
mangels vertagt werden Die Geſchäftsſtelle des Vereins befindet
ſich Leipziger Straße 21 Telephon Nr 1277

Vom Tage Jn der Gimritzer Flur wurden geſtern zwei
Frauen von einem berittenen Polizeibeamten beim unbefugten

r eines Weizenfeldes betroffen Jhre Namen ſind feſt
geſtellt

Wem gehören die Flanelldecken Am 18 freruar ſind zwei
jungen Wannern zwei graue Flanelldecken iſt ſchmalen roten
Seitenkanten abgenommen worden Zie geſtohlen ſind Die Täter
wollen die Decken von einem Wagen in der Kl Ulrichſtraße ge
ſtohlen haben Der Eigentümer iſt nicht bekannt Er wird er
ſucht ſich ſo bald als moglich bei der Kriminalpolizei Zimmer 37
zu melden um die Decken in Empfang zu nehmen

Vier Pfund Kartoffeln Jn der Woche vom 13 Avri k
1919 können auf die Marke 41 der braunen Kartoffelkarte vier
An Kartoffeln gekauft und abgegeben bezw in Haushaltungen

nſtalten uſw die mit Kartoffeln verſorgt ſind verbraucht wer
den Der Kartoffelverkauf erſolgt vom Dienstag den 8 April
an Zur Verteilung gelangen außerdem noch für jede Perſon des
Haushalts Pfund Kunſthonig 4 Pfund Morgentrank und
4 Pfund Hafernährmittel Der Verkauf wird durch ondere
Bekanntmachung noch näher geregelt werden

Städtiſcher Verlauf von Speiſefett in der Talamtſchule am
Montag den 7 April 19 gelaſſen zum Einkauf werden die
Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 38 001 39 500
vormittags von 12 Uhr und die Jnhaber mit den Nummern

39 501 42 000 nachmittags von 6 Uhr Für jede Perſon eines
Haushaltes können 55 Gramm Sopeiſeſett zum Preiſe von 35 Pig
abgegeben werden Der Lebensmit elſchein iſt vorzulegen Ab
gezähltes Geld iſt bereit zu halten Gefäße ſind mitzubringen

Städtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am
Montag den 7 April 1919 Zugelaſſen zum Einkauf werden die
Jnhaber der Lebensmittelſcheſne mit den Nummern 49 501t bis

52 500 vormittags von 12 Uhr und die Jnhaber der Nummern
52 50156 500 nachmittags von 6 Uhr Außerdem können in
den Vormittagsſtunden don 12 Uhr die Jnhaber der Lebens
wittelſcheinnnmmern 38 001 39 500 und in den Nachmittags
ſtunden von 6 Uhr die Jnhaber der Nummern 39 501 42 000
ſoweit ſie bei dieſer Verteilung noch nicht berückſichtigt ſind mit
Käſe bel efert werden Für jede Perſon eines Haushaltes können
55 Gramm Käſe zum Preiſe von 20 Pfg abgegeben werden Der

e mittelichein iſt vorzuelgen Abgezähltes Geld iſt bereit zu
alten

Kunſthonig Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften
welche Kundenliſten eingereicht haben werden hierdurch aufge
fordert bei den von ihnen gewählten Großfirmen den in nächſter
Woche zum Verkauf gelangenden Kunſthonig am Montag den 7
oder am Dienstag den 8 April 1919 abzuholen Bekanntmachung
über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpväter

Die Ausgabe der Reichsfleiſchkarten für die Zeit vom
14 April bis 11 Mai d Js erfolgt in der Woche vom 7 bis
12 April zugleich mit der Ausgabe der Brotmarken in den ſtädti
ſchen Markenausgabeſtellen

Plünderprozeſſe
kamen auch geſtern wieder ſowohl vor dem Schwur
gericht wie vor der Strafkammer zur Verhandlung
Die Anklage vor dem Schwurgericht lautete auf ſchweren
Landfriedensbruch

Der Monteur Otto Korittke geboren 1899 und
deſſen Bruder der Klempner Franz Korittke geboren
1897 ſtanden unter der Beſchuldigung in der Nacht zum
3 März an Zuſammenrottungen teilgenommen und ſelbſt ge
plündert zu haben Die beiden Angeklagten hielten ihr vor
dem Unterſuchungsrichter abgelegtes offenes Geſtändnis in
der Hauptverhandlung aufrecht indem ſie freiwillig mehr
eingeſtanden als ihnen jemals hätte bewieſen werden können
ſchafften ſie die Grundlage für eine mildere Auffaſſung ihrer
ſchweren Verfehlungen Otto K iſt an dem Sonntage um
4 Ahr von Hauſe fortgegangen um ſeine Stammkneipe auf
zuſuchen die er dann abends 10 Uhr verlaſſen hat er hörte
in der Großen Ulrichſtraße ſchießen wandte ſich dahin und
fand bei Nußbaum die Scheiben eingeſchlagen was ihn ver
anlaßte ſich einen Anteil aus dem Geſchäfte zu holen Den
erſten Raub an Kragen Schlipſen und Weißwaren brachte er
nach Hauſe ging ein zweites Mal zu Nußbaum und wandte
ſich dann zum Markt wo bei Lewin ſchon alles kaput ge

gen war und ſehr lebhafter Verkehr beſtand er raffte
ohne Wahl allerlei zuſammen Sein Bruder Franz K
hatte noch bei ſeinen Eltern zu Abend gegeſſen und ſich erſt
dann gegen 349 Uhr aufgemacht und bei Nußbaum Kragen
Serviteurs Meſſer Gabeln uſw erbeutet einer Frau hat er
einen Karton mit geplünderten Sachen einem Soldaten eine
Rolle Fütterſtoff die von Endepols Dunker ſtammte ent
riſſen und uſe in Sicherheit r Die ſpäter imelterlichen Hauſe beſchlagnahmten Waren hatten einen Wert
von etwa 4000 Mark Die Geſchworenen bejahten bei beiden
Sündern die Schuldfrage und die nach mildernden Umſtänden
worauf das Gericht Otto K zu einer Gefängnisſtrafe
von einem Jahre neun Mo naten Franz K zu
einer ſolchen von a Jahren verurteilte außerdem wurde
J beiden Angeklagten auf je drei Jahre Ehrverluſt er
annt

Es lam noch in der Verhandlung zur Sprache daß in denbeiden Nächten bei Er S Dunker
für 322 000 Mark Waren

h Schaden annähernd je eine Million
Mark wozu bei Nußbaum der noch nicht zu berechnende Ge
bäudeſchaden kommt

ſ oben Fhogt gehen neben den Aburteilungen
vor dem Schwurgericht die Verhandlungen vor der Straf
kammer wegen weniger ſchwerer Fälle die mit den Plünde
rungen im Zuſammenhange ſtehen Am 4 April wurdenverurteilt Frau Marie Je rmann zu einem Jahre Ge

fännan und die Tochter Roſe zu ſechs Monaten wegen Heh
erei Damenmantel der Jnvalide Guſtav Kreitmehyer

geplündert wurden Vei Lewin wie bet Nußbaum v
rägt der

a Hehlerei zu einem Jahre Gefängnis acht Büchſen
ven Frau Marie Puſtol wege lerei inemen

m e h
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gur t h wegen Landfriedensbruches und Hehlerei 3 Veiten
einem Jahre neun Monaten Gefängnis

z Shnſt wurde vor dem Schwurgericht noch eine belangloſe
Sache gegen einen Bergmam verhandelt der eine Fahr
arte e fälſcht hatte und nun zu 3 Monaten Gefängnis

re i hieprigſie Strafe für ſchwere Urkundenfälſchung
ecrurteilt wurde

v Für die vierte Sitzung waren als Geſchworene ausgeloſt
erren Gutsbeſitzer Julius Wege leben SpickendorfJ Seahnoberſetretat Herm He rfurth Halle Berg

wertsdireltor Herm Weeſe Vitterfeld Fleiſchermeiſter
Karl Kraneis Halle Geſchäftsführer Karl Heuber
Halle Platzmeiſter Ernſt Enke Halle Frgegor Richard
r bach Halle Obmann Gutsbeſitzer Guſt Kerkmannin Veenn Rich Eccius Halle Bankdirektor Adolf

Hoppe Halle Gutsbeſitzer Rich Le hnert MözichBetriebsſekretär Karl Wagner Halle Die Anklage ver
trat Herr Staatsanwaltſchaftsrat Dr Maurer Verteidiger
waten die Herren Rechtsanwälte Dr Gumtz und Dr
Seydel

Kunſt und Wiſſenſchaft
Her ord Honorgrprofeſſor für deutſches und bürgerliches

Recht an der Univerſität Roſtock Dr jur Karl Haff hat einen
Ruf nach Königsberg i Pr als Rächfolger des Ordinarius Prof
Julius von Gierke erhalten
PfrontenSteinach Bayern

Zum Ordinarius der Mitionalskonomie in Greifswalßd iſt als
Nachfolger von Prof Gerloff der a o Profeſſor Dr Eduard
Bierman n in Leipzig auserſehen Er iſt 1878 zu Bremen ge

renZum Nachfolger des Geh Rats Guſtav Cohn auf dem Lehr
ſluhl der Nationalölonomie an der Univerſität Göttingen iſt
Proſeſſor Dr occ publ Joſeph Eßlen von der Handelshoch
ſchule Verlin berufen Dr Eßlen wurde 1879 in Trier geboren

Provinzial Nachrichten
x Dggdehnra April Als Nachfolger des

Polizeipräſidenten von Alten präſentiertdie hieſt e ſozialdemokratiſche Partei den Gewerkſchafts

ſekretär Krüger
a Altenburg 4 April Ehe ſcheidung des

Herzogspagres Die Altenburger Volkszei
tung teilt mit daß Herzogin Adelheid die riß
klage gegen ihren Gemahl Herzog Ernſt II eingereichthat s Blatt das infolge ſekner eziehungen zur
Regi er über die Abfindungsangelegenheit gut un
terrichtet ſein däürfte deutet aun daß echeliche Untreue
auf ſeiten des Herzogs der Grund zur Scheidungsklage
iſt und verbindet mit ſeiner Mitteilung die Bemerkun
daß dem ehemaligen Herzog ſo wenig als möglich Ab
ſindung gegeben werden ſoll daß die Sozialdemokratie
aber u ſei die Familie des Herzogs anders zu
behandeln

Gera 2 April Volksſtaat Oſtthäringen Wie
aus dem vorläufigen Verfaſſungsentwurf für die vereinigten
Freiſtaaten Reuß hervorgeht beſteht die Abſicht den Namen Reuß
den das Land über 500 Jahre getragen hat auszuſchalten und
daſür dem Landtag eine andere Bezeichnung freizuſtellen Vor
geſchlagen wird die beiden Reuß in Zukunft Volksſtaat Oſt
thüringen zu nennen Hierzu gibt die Regierung folgende Er
klärung ab Die Bezeichnung Volksſtaat wirkt volkstümlich und
trifft den Sinn da nach S 1 der Grundſätze alle Staatsgewalt
beim Volke a ſoll Mit der Bezeichnung Oſtthüringen wird
der Name Reuß ausgeſchaltet Bei einer Vereinigung
ringiſchen Staaten zu Großthüringen kann der Staat Reuß den
bisherigen Namen ohnehin nicht beibehalten Es entſpricht den
Zeitperhältniſſen die an Dynaſtien erinnernden Bezeichnungen
zu beſeitigen Mit der Wahl eines anderen Ramens wird der
Anſchein vermieden als oh der kleinere Staat Reuß ä L in den
größeren Staat Reuß j L aufgeht Dutch die neue Bezeichnung
wird betont daß es ſich um einen neuen aus zwei Staaten ge
bildeten Einzelſtaat handelt Die nahegelegene Bezeichnung
Vogtland würde geographich nicht zutreffen da das Unterland
zum Teil nicht zum Vogtland gerechnet werden kann

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
Fußball in Halle

Am morgigen Sonntag findet die Zwiſchenrunde der Pakol
ſriele ſtatt Auf dem Sportplatz am Zoo hat das Los
Boruſſia und den Sportverein v 1898 zuſammengebracht
Nach dem Ausſcheiden Wackers Srortfreundes und Halle 96 ſind
die obigen Vereine die erſten Anwärter auf den Pokal Beide
Vereine haben ſich zu dieſem wichtigen Spiele ſtark gewappnet
und werden in beſter Aufſtellung ankreten Es wird hier einen
heißen Kampf geben Wer das beſſere Ende für ſich haben wird
iſt nicht leicht zu ſagen Nach den Ercebniſſen beider Vereine gegen
96 müßte man dem Svportverein die beſſeren Ausſichten zuſprechen
denn die 98er haben Halle 96 0 geſchlagen während Boruſſia
dem Gaumeiſter mit 2 den Sieg überlaſſen mußte Jnfolge der
Anheſtändigkeit der Sportvereinsmannſchaft könnte dies jedoch
leicht zu einem Fehlſchuß führen Mit einer Verlängerung iſt
jedenfalls zu rechnen Das zweite Spiel findet auf dem Svori
vereinplatz jrüher Hohenzollern ſtatt Hier ſtehen ſich Favorit
und V f B Mſb gegenüber Die Merſeburger haben in letzter
Zeit recht beachtenswerte E de zu verzeichnen gehabt der unbe
dingt eine Formverbeſſerung zugrunde liegen muß So mußte ſich

Prof Haff iſt geboren 1879 zu

er thü

lichen Zuſammenkünften abhängt haben ohnehin ſchon erhebliche

vom Beſten das Beſte zu bieten Siehe Anzeige

Wacker in der Vorrunde mit 21 geſchlagen derennen und Favorft
veimal mit einem 5 Ergebnis dem V f B den Sieg über
aſſen Die Favorites werden nichts unverſucht laſſen dieſe bei

den Niederlagen wieder wettzumachen und vorausſichtlich ihrem
Gegner eine recht ſtarke Mannſchaft entgegenſtellen Es iſt alſo
auch bier ein intereſſantes Spiel zu erwarten das ſicherlich erſt
in der Verlängerung entſchieden werden wird Veginn beider
Spiele 4 Uhr

Halle 96 weilt in Leinzig als Gaſt der Fortung Mit voller
Mannſchaft glauben wir Halle in Front zu ſehen

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Abhaltung des Jahrmarktes

Jn Uebereinſtimmung mit vielen Berufsgenoſſen pögr ich
die maßgebende Stelle auf eine das Mißfallen erregende Anord
nung hinweiſen Mit Rückſicht auf den Belagerungszüſtand ſind
damals die Märkte verboten worden Das hielten wit alle für
notwendig und fanden uns mit der Tatſache ab trotzdem wir die
Heſchädigten waren
ſtand auſgehoben iſt Ruhe und Ordnung wieder herrſchen dürftedoch wohl kein Grund mehr gegen das Stagatfinden der Martte vor

handen ſein Unſere Geſchäfte deren Gedeihen vonsgroßen öffent

Schädigungen erlitten ſo daß wir nunmehr eindringlich bitten
müſſen den Markt am kommenden Donnerstag ſtattfinden zu

laſſen Albert Finger Böchſſtr
Aus dem Geſchäfts verkehr m

Für die Verdſfentlichangen auter dieſen Uederſchrin derer de Redadtior
deinerler Kerantwortung

General 2udendorffo Kriegserinnerungen 1914 18 die nicht
nur in Deutſchland ſondern in der ganzen Welt mit größter
Spannung erwartet werden ſollen wie aus dem Jnſerat der
Lipoertſchen Buchhandlung Max Niemeyer in
der beutigen Rummer hervorgeht im Juni dieſes Jahres erſchei
nen Bei dem ganz außerordentlichen Jntereſſe das für dieſes
Buch herrſcht dürfte es ſehr bald vergriffen ſein Jeder dem
daran liegt es tatſächlich zu bekommen wird ſich ſchon bereit
finden müſſen es zu beſtellen bevor über Preis und Umfang
Näheres bekannt iſt Der gute Ruf des Verlags bürgt auch dafür
das ſich der Preis in angemeſſeten Grenzen hält

Ein neues Konzertlokal hat kürzlich ſeine Pforten
geöffnet Es iſt dies das in der Geiſtſtraße 5 gelegene
Etabliſſement Alt Heidelberg Cafe und Speiſehaus
Der rührige Wirt Herr Koegel hat ſein Lokal recht be
haglich ausgeſtattet und wird bemüht ſein ſeinen Gäſten

handel Gewerbe und Verkehr
Kaliſyndikat

Die Geſellſchaftsverſammlung des Kaliſyndfkats am Freitag
ſtand abermals im Zeichen der großen RNotlage der deutſchen
Kaliinduſtrie Jm erſten Vierteljahr d J ſind infolge Wagen
und Kohlenmangels ſowie durch Streiks und Rückgang der Ar
beitsleiſiung knapp 1,22 Millionen ne
Reinkali abgeſetzt worden gegen 3 MillionenDoppelzentner im gleichen Zeitraum des Vor
jahres Der Ab atzwert iſt von 77 Millionen auf 35 Millionen
Mark zurückgegangen

Gegenüber den ſtets ſteigenden Anſprüchen der Arbeiter und
Angeſtellten iſt die Brennſtoffverſorgung der Kaliwerke nach wie
vor äußerſt mangelhaft Zahlreiche Werke liegen immer noch ſtill
weil ſie keine Kohlen bekommen können andere haben neuer
dings wegen Kohlenmangels wieder ſtillegen müſſen Dieſe Zu
ſtände herrſchen in einer Jnduſtrie welche vor die große Aufgabe
geſtellt iſt einen Teil der nach Deutſchland kommenden Lebens
mittel durch Kalilieferungen zu begleichen Wird die Kali
induſtrie nicht ſchleunigſt und ausreichend mit Kohlen verſorgt ſo
erſcheint eine irgendwie nennenswerte Kaliausfuhr für die nächſte
Zeit ausgeſchloſſen

Die r hat in den letzten Wochen eine Beſſe
rung erfahren ohne auch nur annähernd ausreichend zu ſein

Freisdemeſſung tritth n t rbene Preisforderungen von gewiſſenloſen

Darunter leidet die Belieferung der heimiſchen Landwirtſchaft
mit Kalifalzen für die Frühjahrsdüngung empfindlich Es iſt zu
befürchten daß ſich die Folgen beſonders in einer ungünſtigen
Kartoffelernte bemertbar machen werden Das Verbot Chlor
kalium an die inländiſche Landwirtſchaft zu liefern iſt noch nicht
aufgehoben

Der Vorſtand machte Mitteilungen über den mit engliſchen
Regierungsvertretern in Rotterdam getätigten Lieferungsvertrag
deſſen ätigung durch die britiſche Regierung noch zu erwar
ten iſt

Seit einigen Wochen wird die es linksrkvini
ſchen Landwirtſchaft mit Kaliſalzen durch die Beſatzungsbehörden
verhindert Hunderte von Wagen mußten in Fränkfurt a M
angehalten werden weil ſie von den Franzoſen nicht durchgelaſſen
wurden Die Beſatzungsbehörden der anderen Mächte verlangen
ſogenannte Transport Beſcheinigungen welche in
ihrer Wirkung einem Einfuhrverbote gleichtommen Das Kali
ſyndikak hat gegen dieſes mit den Waffenſtillſtandsbedingungen
nicht im Einklang ſtehende Vorgehen bei der Waffenſtillſtands
kommiſſion Beſchwerde er r

Die Eingabe an das Reichswirtſchaftsminiſterium wegen wei
terer Erhöhung der Kalivreiſe wurde in der Verſammlung be
ſprochen Zahlreiche Werke vertraten mit Nachdruck den Stand
punkt daß angeſichts der fortge etzten ſtarken Steigerung der
Selbſtkoſten auch die neu beantragten Preiſe den berechtigten An
ſprüchen der ne in abſehbarer Jeit nicht genügen werden
Die unzureichende Berückſichtigung des Kaligewerbes bei der

eKöhieanegr vergl
Leider wird die Kalinot der Landwi durch übertrieehe durch

Wucherangebote auszunutzen veriuDem neuen Richtpreisabt en 4 t von1 Mai bie Ende Juni d J gilt rer c Werte mit Aus
nahme derjenigen des Winfershall Kon dem bis zuma vergeben
10 April Zeit iW r Zei zur nachträglichen Veitrit

Von der bevorſtehenden Reichseinkommenſtener Es
beſteht der Plan eine Reichseinkommenſtener zu er
heben die gewiſſermaßen als Zuſchlag ſeitens des
Reiches zu der Einkommenſteuer der Einzelſtagten und
der Kommunen gedacht iſt Von dieſer Reichseinkom
menſteuer ſollen nur Einkommen von 40000 Mk

Heute aber nachdem der e erfaßt werden Bei Junggeſellen beginnt
die Steuergrenze bereits bei 30000 Mk
Bei Verheirateten welche Kinder haben ermäßigt ſich
das ſteuerpflichtige Einkommen für jedes Kind um 2000
Mark ſo daß alſo beiſpielsweiſe ein Verheirateter mit
einem Einkommen von 50000 Mk der fünf Kinder hat
die en ter nur für 40 000 Mk zu zahlen
hat Die neue Steuerſftägt demnach dem Bevölkerungs

problem und dem Prinzip der ſteuerlichen Leiſtungs
fähigkeit Rechnung Die Steuerſätze ſollen progref
ſivmit 5 Proz beginnen und bei den ſehe
hohen Einkommen die oberſte Grenze vnn
30 Proz erreichen

öffentlichung gelangen
Der Jahresbericht der Gothaer Fererverſicherngusbant u

Gegenſeitigkeit über das 98 Geſchäftsjghr 1918 weiſt folgende
Zahlen auf Feuerverſicherung Verſicherungsfummen 9684066600
Mark Beiträge 32 332 432,40 Mk Schäden 3 931 598 30 Mk
Dir er en Verſicherungsſummen 1 575 804 300
Mark Beiträge 2 002 081 90 Mk Schäden 2 194 991 10 Mk Der
Ueberſchuß beträgt 22 413 404,80 Mk Davon kommen zur Rück
zahlung an die Verſicherten in der Feuerverſicherung 70 Prozentder eingezahlten Beiträge in der Einbruchdieb takcwetſchernge

gemäß des niedriger bemeſſenen Bruttobeitrages Drittel dieſes
Prozentſatzes mit 23 Prozent Die Bank betreibt beide Verſich
rungszweige nach dem Grundſatz der reinen Gegenſeitigkeit

Donnersmarckhütte Oberſchleſiſche Eiſen und Koh
lenwerke Akt Geſ in e Das Unternehmen
hatte in den erſten zehn Monaten des vergangenen Jah
res normal gearbeitet Dann traten die bekannten
Hemmniſſe und Schwierigkeiten ein die ſich immer mehr
verſchärften und auch gegenwärtig noch anhalten Ueber
das finanzielle Reſultat für das Rechnungsjahr 1918
laſſen ſich im Augenblick genaue Angaben noch nicht
machen da die Abſchlußſitzung erſt für Ende dieſes Mo
nats in Ausſicht genommen iſt Mit Sicherheit müſſen
aber die Aktionäre auf einen ſchärferen Dividenden
rückgang rechnen Eine unverbindliche n der
Dividende lautet auf etwa 12 Proz gegen 18 Proz Dividende und 4 Proz Bonus im Vorſah

Erdmannsdorfer G für JleachsgarnMaſchinen Spinmerei
und Weberei in Zillerthal i Schl Der Aufſichtsrat hat beſchloſſen

1918 eine Dividende von 10 12 Prozent in Vorſchlag zu
ringen

Vereinigte Hanfſchlauch and Gummi Fabriken t Gotha G
Der Aufſichtsrat beſchloß nach reichlichen Abſchreibungen i V
597 395 Mk die Verteilung einer Dividende von 11 14 Prozent
vorzuſchlagen Die am 26 April ſtattfindende Generalverſamm
lung ſoll u a auch über die Aenderung der Firma in Vereinigte
Gothania Werke A Beſchluß faſſen

Preiserhöhuns für Ziniblech Die Zinkblechvereinigung er
höhte mit ſofortiger Wirkung die Jenkblechpreiſe um 30 Mk Des
Preis ſür Zinkblech beträgt danach im Großhandel 188 25
woegegen ſich der Lagerpreis auf 215,50 bis 216,50 Mk für 1
Kilogramm ſtellt

Kunſtdruck und Verlagsanſtalt Wezel Naumann in
LeipzigReudn z Jn der Aufſichtsratsſitzung iſt beſchloſſen wor
den nach reichlichen Abſchreibungen i V 274 623 Mk die Ver
teilung einer Dividende von 19 12 Prozent und eines Bonns
von 5 12 Prozent vorzuſchlagen

Auslofung 5proz Reichsſchatzanweiſungen i der Aus
lofung 5proz Schatzanweiſungen des Deutſ von 1914
1 Kr egsanleihe die am Freitag ſtattfanb w vie Serie 8

zur Rückzahlung am 1 Oktober 1919 gezogen sher ſind von
den je 200 Mill Mark umfaſſenden Serien 6 und 10 zur Aus
loſung gelangt

Welternachricht der Saate gritung
Sonntag den 6 April

Zunehmende Bewölkung zunächſt trocken wärmer

Verantwortlich für den volttiſchen Teil Carl Helm es für den
örtlichen Teil für Provingenad richten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und Bereikaten Hoſoridé
Mieſchner Feuilleton Unterbaltuagsdlatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Otto Bieler

Druck und Verlag von Otto Hendel
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Lehrergesangverein
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Leltung Max Ludwig

auvrene PFOf Gustav Havemann ver
Max Ludwig am Klavier

Chöre von Hegar Hutter Andreae Thuille
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Violinstücke von Ries Brahms Joachim

Sinigaglia
Ritter Flügel

Karten an Se m e T iotmoreheukendiung
Christſicher Verein

junger Männer
Geiſtſtraße 28

Sonntag den 6 April abends 7 Uhr
16 Jahresfeſt

a Vortrag vonHerrn Superintendent Moehr über

Heiliger Mut in ernster
Zeit

Ausführliche Programme 20 Pf 2236
Jedermann Damen und Herren freundlich eingeladen

VI ZMontag 7 April 8 Uhre
Die Provinz Posen lertrap uit Uchllen

Frl E Schallmeyer n 8144Karten 50 Pl Bureau weigenptan

Ständige Kunſtausſtellung

Tuls K Groſſe

Otto Rufaus

Alt Heidelberg
verlegt in die großen vollhommen hergerichteien Räume wachGeiſtſtraße 5 Geiſtſtraße 5

krüher Weilhes Rob
finden täglich V23005

erftkl vornehme Künſtler Konzerte
ſatt Jeden Sonniag Frühſchoppen Konzert

in eleganter Anefüh rungMk 95 Nugſtellnng 50 von a Gemälden

Max Sobel und kunſtgeweeblichen Erzeugniſſen
WeerpewedeSteinweg 2 h von S und C Wencke aus

Coeiſen Bler e Weine Mittageffen
die R iſt täglich geöffnet von 6 h
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